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Bummeln, Einkaufen und Schlemmen mit 
der ganzen Familie. Die Stadtverwaltung 
und  Einzelhändler laden am Sonntag, 6. 
November, zum Herbstmarkt in die Kreis-
stadt ein. Am verkaufsoffenen Sonntag 
locken wieder zahlreiche Schnäppchen 
zwischen 11 und 18 Uhr in die Geschäfte 
und an die Marktstände. 

Traditionsbewusste Einkäufer werden ab 
11 Uhr auf dem Marktplatz fündig. Rund 
20 Krämer haben ihre Zelte aufgeschlagen 
und bieten ein bunt gemischtes Sortiment 
– vom praktischen Küchenhelfer über 
handgefertigte Vogelhäuser bis hin zu 
Feinkost – zu fairen Preisen an. Aber auch 
für Modebewusste lohnt sich ein Streifzug 
durch die Stände. Ob Kleidung, Tücher 
oder Edelsteinschmuck, die Markthändler 
beraten gerne und individuell. Wer sich 
den kulinarischen Genüssen hingeben 
möchte, kann zudem bis 18 Uhr aus einer 
Vielzahl an deftigen und süßen Spezialitä-
ten wählen. 

Ab 13 Uhr haben auch die Geschäfte in der 
Innenstadt geöffnet. Verschiedene Aktio-
nen und ein Kinderprogramm, organisiert 
vom Wirtschaftsforum Pro Tauberbischofs-
heim (WPT), bieten auf dem Herbstmarkt 
bis 18 Uhr ein unterhaltsames Einkaufser-
lebnis. Ab 14 Uhr startet am Marktplatz-
brunnen eine kostenlose Kinderstadt-
führung mit anschließender Besteigung 
des Türmersturms. Und auch der beliebte 
Künstler „Stöckle Stumpf“ sorgt vor der 
Liobakirche wieder für gute Laune. 

Spaß ist auch beim Hammeltanz garan-
tiert, dessen Tradition unter Federführung 
von Sebastian und MdB Nina Warken zu-
sammen mit den Bischemer Kröten auf 
dem Herbstmarkt wiederbelebt wird. 
Die Paare starten in den frühen Nachmit-
tagsstunden vom Rathaussaal Richtung 
Schlossplatz, wo das Tanzspektakel rund 

Herbstmarkt mit besonderem Einkaufserlebnis
Verkaufsoffener Sonntag und Aktionen am 6. November 

um den neuen Riemenschneider-Brunnen 
stattfinden soll. 

Die passenden Zutaten für einen perfekten 
Herbstnachmittag liefern die Tauberfrän-
kischen Heimatfreunde in der guten Stu-
be des Jägerhäusles am Kurzmainzischen 
Schloss. Stilecht gekleidet in Spitzenschür-
ze und Häubchen servieren die Ehrenamt-
lichen wie „Anno dazumal“ selbstgebacke-
ne Torten, Zwiebelbloatz, frischgebrühtem 
Filterkaffee und Federweißer. 

Die Städtische Mediothek und Buchhandel 
„Schwarz auf Weiss“ veranstalten um 15.30 
und um 16.30 Uhr in der Mediothek eine 
Bastelaktion rund um die Welt von „Pet-
ronella Apfelmus“. Petronella Apfelmus 
heißt die Apfelhexe der gleichnamigen 
Kinderbuchreihe von Sabine Städing, de-
ren vierter Band gerade erschienen ist. Zu-
sammen mit den Zwillingen Lea und Luis 
Kuchenbrand erlebt sie lustige Abenteu-
er. Der Bastei Lübbe Verlag hat dazu eine 
Bastelaktion entworfen, zu der Kinder ab 
sechs Jahren herzlich eingeladen sind.

Da der Markplatz zum Herbstmarkt kom-
plett besetzt ist, bittet das städtische Ord-
nungsamt, diesen bis spätestens Sonntag, 
6. November, 6 Uhr, freizugeben. Kosten-
freie Parkplätze gibt es auf den Großpark-
plätzen Wörtplatz, Vitryallee, Pestalozzial-
lee sowie in den beiden innerstädtischen 
Parkgaragen und in begrenzter Anzahl am 
Gymnasium. 

Foto: FN-Archiv Jérôme Umminger
Hammeltanz um 14 Uhr am Schlossplatz.
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Alle Bäume im zweiten Bau-
abschnitt bereits vergeben

Patenaktion wird fortgeführt 
Die Patenaktion der Bürgerstiftung geht 
in die zweite Runde. Nach dem großen Er-
folg im ersten Bauabschnitt, in dem viele 
Spender für Bäume, Bänke und weiteres 
Mobiliar gefunden werden konnten, soll 
es jetzt weitergehen. Auch im zweiten 
Bauabschnitt werden Spender gesucht. „Es 
haben schon sehr viele Mitbürger ihr Inter-
esse für Bäume bekundet, so dass diese im 
nächsten Abschnitt bereits vergeben sind“, 
freute sich Wolfgang Vockel, Vorstandsvor-
sitzender der Bürgerstiftung. 

Acht Eisenholzbäume hatte die Könighei-
mer Firma Uihlein letzte Woche gepflanzt. 
Der städtische Bauhof wird dafür Sorge tra-
gen, dass diese die obere Fußgängerzone 
und den Klosterhof begrünen. Neben Dr. 
Zita Funkenhauser, die einen Baum gegen-

Vorlesetag in der Mediothek
Bürgermeister liest am 18. November 

Der Bundesweite Vor-
lesetag findet in die-
sem Jahr zum 13. Mal 
statt. Am 18. Novem-
ber lesen wieder zahlreiche Bücherfreunde 
und Prominente aus ihren Lieblingsbü-
chern vor. Mit dabei ist auch Bürgermeister 
Wolfgang Vockel.

Er liest um 16 Uhr in der Städtischen Me-
diothek Pettersson und Findus-Geschich-
ten. Pettersson und der freche Kater erle-
ben aktuell auf der Leinwand ihr neuestes 
Abenteuer. Im gemütlichen Kinderzimmer 
der Mediothek liest der Bürgermeister aus 
den Büchern zum Film vor. Dazu gibt es 
original Pettersson-Pfefferkuchen zu knab-
bern. Alle großen und kleinen Kinder sind 

Hochwasserschutzkonzept 
wird vorgestellt

Mittwoch, 9. November, in der Stadthalle
Die Stadt Tauberbischofsheim bemüht 
sich, den Hochwasserschutz für die Ge-
samtstadt zu verbessern und hat das 
Land dabei unterstützt, lokale Hoch-
wasserschutzkonzepte zu entwickeln. 
Dieser Planungsstand soll am Mittwoch, 
9. November, in einer Informationsver-
anstaltung, zu der die Bürgerinnen und 
Bürger eingeladen sind, vorgestellt und 
auch erörtert werden. Das Regierungs-
präsidium Stuttgart, die Planungsbüros, 
der Kreis und die Stadtverwaltung er-
läutern ab 19 Uhr in der Stadthalle die 
Hochwasserschutzplanungen und den 
Zeitplan der Umsetzung. 

Projektchor startet in die 
nächste Runde

Proben ab 9. November im Kirchsaal 
Es ist wieder so weit! Nach dem unver-
gessenen Konzert mit Deborah Woodson 
in diesem Frühjahr veranstaltet der Gos-
pelchor „Sunray“ der evangelischen Kir-
chengemeinde Tauberbischofsheim sein 
zweites Chorprojekt. Ziel ist diesmal eine 
gemeinsames Konzert mit dem Ensemble 
"So Gospelicious" von Claudia Bährs Ge-
sangoase. Als Termin ist der 25. März 2017 
vorgesehen. Einstudiert werden etwa zehn 
Lieder, die teilweise gemeinsam vorgetra-
gen werden. Einige Lieder sollen am 6. Mai 
2017 beim großen Burgsingen in Wertheim 
nochmals aufgeführt werden. Start für den 
Projektchor ist Mittwoch, 9. November, 
um 19.30 Uhr, danach immer wöchentlich 
mittwochs zur selben Zeit. Geprobt wird im 
Kirchsaal im Kirchweg in Tauberbischofs-
heim, die Teilnahme ist kostenlos. Interes-
sierte können sich bei Melanie Landeck-
Beierstettel unter Tel. 09341/5113, Mobil 
0152/53545020 sowie per E-Mail: sunray.
gospel@gmail.com, anmelden. Infos auch 
im Netz unter mysunray.bplaced.net, oder 
einfach am ersten Termin am 9. November 
unverbindlich vorbeischauen!

AC-Mitgliederversammlung
Die Jahresmitgliederversammlung des Au-
tomobilclubs Tauberbischofsheim e.V. im 
ADAC findet am Freitag, 18. November, um 
19.30 Uhr im Restaurant „Pizza Pie“ statt. 
Alle AC- und ADAC-Mitglieder sind dazu 
herzlich eingeladen. Die Tagesordnung 
umfasst die üblichen Tagesordnungspunk-
te und Wahlen. Anträge sind schriftlich 
bis zum 11. November beim Vorsitzenden 
Hans-Jürgen Pahl einzureichen.

herzlich eingeladen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich, der Eintritt ist frei. Die 
Geschichten eignen sich für Vier- bis Sie-
benjährige.

Der Bundesweite Vorlesetag gilt als das 
größte Vorlesefest Deutschlands: Die Initi-
atoren, Die Zeit, Stiftung Lesen und Deut-
sche Bahn Stiftung, möchten Begeiste-
rung für das Lesen und Vorlesen wecken. 
Jeder, der Spaß am Vorlesen hat, liest an 
diesem Tag anderen vor – zum Beispiel in 
Schulen, Kindergärten, Bibliotheken oder 
Buchhandlungen. Im vergangenen Jahr 
gab es eine neue Rekordbeteiligung: Mehr 
als 110.000 Vorleserinnen und Vorleser be-
teiligten sich an der Aktion, darunter viele 
Prominente aus Politik, Kultur und Medien. 
Ziel ist es, dass Kindern noch mehr vorge-
lesen wird und möglichst jede und jeder in 
Deutschland Spaß am Lesen hat.

über ihrer Praxis wählte, hatten sich unter 
anderem das Ehepaar Dr. Grabs und Mi-
chaela Baumann vom Landschaftspflege 
und Forstbetrieb für einen Patenbaum ent-
schieden. In Kürze wird auch eine Plakette 
die Paten namentlich verewigen. 

Gesucht werden noch Spender für meh-
rere Bänke, Fahrradbügel und moderne 
Pflanzenkübel. „Die Aktion ist eine tolle 
Gelegenheit, um die Verbundenheit mit 
Tauberbischofsheim zum Ausdruck zu 
bringen“, so der Bürgermeister. Nicht nur 
Einzelne, sondern auch Gruppen, Firmen 
oder Einrichtungen können eine Paten-
schaft übernehmen. 

INFO: Wer auch Pate werden möchte, 
kann sich unter www.buergerstiftung-tbb.
de informieren. Ansprechpartnerin ist Sa-
bine Oberst von der Bürgerstiftung, Tel. 
09341/803-67, E-Mail: buergerstiftung@
tauberbischofsheim.de.

Foto: Stadt Tauberbischofsheim
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Gedenkfeier 
zum Volkstrauertag

Auch in diesem Jahr wird am Volkstrauer-
tag mit einer Veranstaltung am Ehrenmal 
an der Tauberbrücke der Kriegstoten und 
der Opfer von Verfolgung und Gewaltherr-
schaft gedacht. Dazu ist die Bevölkerung 
herzlich eingeladen. Der Treffpunkt ist am 
Sonntag, 13. November, um 11.30 Uhr vor 
dem Rathaus auf dem Marktplatz. Nach 
dem Marsch um 11.45 Uhr durch die unte-
re Fußgängerzone beginnt die Gedenkfei-
er mit einer Gedenkansprache von Kaplan 
Steffen Schölch. Nach Kranzniederlegun-
gen endet die Feier mit einem Schlussge-
bet und der National- und der Europahym-
ne. Anschließend geht es gemeinsam 
zurück zum Marktplatz. 

Gewinner des städtischen 
Preisausschreibens ermittelt 

Sehr gute Resonanz am Messestand
Die Gewinner der Verlosungsaktion der 
Stadt Tauberbischofsheim auf der Messe 
„Genuss & Gesund“ stehen fest. Mehr als 
430 Besucherinnen und Besucher hatten 
an dem Kinder- und Erwachsenen-Ge-
winnspiel auf der Martini Messe teilge-
nommen. Bürgermeister Wolfgang Vockel 
überreichte die Hauptgewinne jetzt im 
Rathaus und blickte dabei auf ein tolles 
Messe-Wochenende zurück. 

An dem Stand der Stadt Tauberbischofs-
heim konnten sich die Messebesucher 
über aktuelle Projekte und Bauplätze in-
formieren und Namensvorschläge für den 
neugestalteten Eingangsbereich des Lau-
rentiusberges, der ein Begegnungsort für 
alle Kulturen und Generationen werden 
soll, einreichen. Mit einem Kreuzworträtsel 
wurde das Wissen über Tauberbischofs-
heim auf die Probe gestellt. Die richtige 
Lösung lautete „Fechten“. 

Zu gewinnen gab es mehr als 200 Preise, 
die Einrichtungen, Geschäfte und Un-
ternehmen aus Tauberbischofsheim ge-
spendet hatten. Ausgelost wurde unter 
allen gültigen Antwortkarten. Das sind die 
Hauptgewinne für Erwachsene von Platz 
zehn bis eins: Jasmin Noe, Osterburken 
(50 Euro-Gutschein FN-Reisen); Helmut 
Wenzel, Tauberbischofsheim (Männeruhr 
von Goldschmiede Weiler); Bernhard Wöp-
pel, Wittighausen (Männeruhr von Gold-
schmiede Weiler); Rainer Gagalick, Tauber-
bischofsheim (Weinkorb von Becksteiner 
Winzer); Isabelle Lotter, Lauda-Königsho-
fen (VS Hokki); Sven Lesch, Tauberbischofs-

heim (Sportuhr von Optik-Uhren-Schmuck 
Hahn), Sandra Dörr, Tauberbischofsheim 
(Grillkurs von Möbel Schott); Matthias 
Burger, Tauberbischofsheim (Grillkurs von 
Möbel Schott); Ulrike Kretschma, Tauber-
bischofsheim (100-Euro Gutschein Quick 
Schuh), Volker Werr, Tauberbischofsheim 
(halbjährige Mitgliedschaft Fit & Fun Fit-
nessstudio).

Die Kinderpreise von fünf bis eins: Vinzent 
Mohr, Tauberbischofsheim (Karte für Eu-
ropa Park EnBW); Maike Bieger (Karte für 
Europa Park EnBW); Mona Krock, Tauberbi-
schofsheim (VS Hokki); Philipp Suppinger, 
Königheim (EM Ball Sport Hofmann); Anni-
ka Größlein, Tauberbischofsheim (halbjäh-
rige Mitgliedschaft Muskelkater).

Alle anderen Gewinner werden in diesen 
Tagen von der Stadt Tauberbischofsheim 
per Post benachrichtigt. Und so geht es 
weiter: „Die geeignetsten Namensvor-
schläge wird die Stadt in die Gremien ge-
ben, wo sich der Gemeinderat für einen 
Favoriten entscheiden wird“, erläuterte der 
Bürgermeister. Dem Gewinner winkt eine 
halbjährige Mitgliedschaft im Fitnessstu-
dio Muskelkater. Danach soll das Schild, 
dessen Vorlage die Besucher auf der Mes-
se mit bunten Fingerabdrücken verzieren 
konnten, aus wetterbeständigem Material 
produziert und später auf dem Laurentius-
berg aufgestellt werden.

Weitere Sponsoren:

Apotheke im Ärztehaus, Badischer Hof, Bä-
ckerei Erbacher, Bäckerei Weber, Barmer GEK, 
Bustouristik Eisenhauer, Carpe diem, Cecil, 
Distelhäuser Brauerei, dm Drogeriemarkt, 
Eiscafé Dolomiti, Eiscafé Italia, Eiscafé Vene-
zia, EnBW, Fechtclub TBB, Friseursalon Bau-

mann, IKK classic, McDonald´s, Müller Dro-
geriemarkt, PastaRia, Schlosscafé, Schmitt 
Waschstraße, Schuhhaus Gattner Finke, 
Buchhandel Schwarz auf Weiss, Seidenspin-
ner Lederwaren, Taubertaler Fleisch und 
Wurst, Uhren Hahn, Weinig, Winzerkeller im 
Taubertal, ZG Raiffeisen, 2-Rad-Esser.   

Brennholz aus dem Stadtwald 
Forstrevier nimmt Bestellungen entgegen
Das Forstrevier Tauberbischofsheim nimmt 
verbindliche Vorbestellungen für Brenn-
holz lang entgegen. Die Preise für Brenn-
holz lang wurden durch das Forstamt wie 
folgt festgelegt:

Holzart Buche/ Hainbuche 57 Euro/fm, 
beim Kauf von weniger als 10fm 59Euro/
fm. Holzarten Esche, Ahorn, Eiche, Kirsche 
54 Euro/fm, beim Kauf von weniger als 
10fm 56 Euro/fm. Eine Vorbestellung be-
stimmter Hartholzarten ist nicht möglich. 
Nadelholz und Weichlaubholz in langer 
Form wird für 42 Euro/fm angeboten, beim 
Kauf von weniger als 10fm 45 Euro/fm. Alle 
Preise sind inklusive Mehrwertsteuer. 

Das vorbestellte Holz wird im Laufe des 
Winters und so weit möglich wohnortnah 
an einem Waldweg im Stadtwald Tauberbi-
schofsheim bereitgestellt. Die Termine der 
Flächenlosversteigerungen werden jeweils 
im Amtsblatt und der Tagespresse bekannt 
gegeben. 

INFO: Bestellungen von Brennholz lang 
nimmt das Forstrevier TBB, Förster Jochen 
Hellmuth über Telefon 09346/929217, 
Handy 0175/2607684 oder per E-Mail an 
jochen.hellmuth@main-tauber-kreis.de 
entgegen.

Foto: Stadt Tauberbischofsheim
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Zählerstand online abgeben
Bis zum 20. November ablesen

Wenige Wochen vor dem Jahresende er-
halten die Tauberbischofsheimer Haushal-
te wieder Post von der Stadtverwaltung. 
Darin enthalten ist eine Ablesekarte, die 
den Zählerstand der Wasseruhren zum 
Jahresende abfragt. Auf Grundlage die-
ser Daten kann die Stadt die exakten Ver-
brauchswerte ermitteln. 

Wie schon im Frühjahr bietet die die Stadt-
verwaltung wieder die Möglichkeit, die 
Werte schnell und bequem im Internet, per 

Meinungsforum für Fraktionen
Neue Rubrik „Gemeinderat AKTUELL“

Ab sofort kommen die Fraktionen in Tauberbischofsheim AKTUELL unter der Rubrik „Gemeinderat AKTUELL“ zu Wort. 
Immer auf Seite 4 werden sich Fraktionen künftig in der jeweils ersten Monatsausgabe zu kommunalen Themen, die Tauberbi-
schofsheim betreffen, äußern. Die Beiträge sind nicht als Wahlwerbung zu verstehen, sondern ein öffentliches Meinungsforum für 
Fraktionen. Deshalb ist eine Veröffentlichung drei Monate vor Kommunal- und Parlamentswahlen im Stadtgebiet ausgeschlossen. 
Die Beiträge werden kommentarlos abgedruckt, die inhaltliche Verantwortung für die Beiträge liegt bei den Fraktionen. 

CDU
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, die CDU-Fraktion im Tauberbischofsheimer Gemeinderat freut sich, in 
„Tauberbischofsheim AKTUELL“ künftig über ihre kommunalpolitische Arbeit im Gemeinderat berichten zu 
können. Die CDU-Fraktion mit (in alphabetischer Reihenfolge): Gerhard Baumann, Wendelin Bundschuh, Sa-
scha Diemer, Dr. Wolfgang Hänle, Elmar Hilbert, Carsten Lotter, Martina Meckelholt, Josef Morschheuser und 
Nina Warken freut sich ohnehin immer über Anregungen und Unterstützung.

Kurt Baumann, CDU-Fraktionsvorsitzender

UFW
Die Fraktion der UFW begrüßt die Möglichkeit ihre Meinung über städtische Themen, für die der Gemeinde-
rat oder die jeweiligen Auschüsse zuständig sind, in diesem Forum bekannt machen zu können. Die Bürger 
erhalten durch die an jeden Haushalt verteilte Ausgabe von " Tauberbischofsheim Aktuell " einen Einblick in 
die kommunale Arbeit der Fraktionen und deren Meinung zu interessanten  die Stadt betreffenden Themen.

Hans-Jürgen Pahl, UFW-Fraktionsvorsitzender

Für die Beiträge in der Rubrik „Gemeinderat AKTUELL“ zeichnen die Autorinnen und Autoren verantwortlich.

Fax oder portofrei mit der Post zu übermit-
teln. Einsendeschluss ist der 20. November. 
Am schnellsten geht es per Internet. Auf 
der städtischen Homepage www.tauberbi-
schofsheim.de findet sich auf der Startseite 
links oben eine Infobox, über die man per 
Klick zu einer Eingabemaske gelangt, in die 
der Ablesewert eingetragen werden muss. 

INFO: Die Ablesekarten können auch per 
Fax an 0681/587-5011 oder portofrei per 
Post zurückgesandt werden. Die Karte 
kann zudem direkt bei der Stadtverwal-
tung Tauberbischofsheim, Verwaltungsge-
bäude Klosterhof, abgegeben werden. 
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Wie funktioniert eine 
Turbomaschine?

Kinderuni am 18. November

Wie bringt man richtig viel Luft in Bewe-
gung, so dass riesige Flugzeuge abheben 
können? Wie können wir Dampf ablassen 
und damit Strom erzeugen? Wie dreht ein 
Zahnarztbohrer in Sekundenschnelle auf 
mehrere Hunderttausend Umdrehungen 
hoch? Mit einer Turbomaschine! 

Professor Damian Vogt, Leiter des Instituts 
für Thermische Strömungsmaschinen und 
Maschinenlaboratorium, von der Uni Stutt-
gart kommt im Rahmen der Kinder-Uni am 
18. November um 16 Uhr ins Gründerzen-
trum nach Tauberbischofsheim und erklärt 
die Funktionsweise der Turbomaschinen. 

Turbomaschinen setzen bei bestimmter 
Größe mehr Leistung als die meisten an-
deren Maschinen um und kommen deswe-
gen dort zum Einsatz, wo richtig was abge-
hen muss: in Flugzeugen, in Kraftwerken, 
beim Zahnarzt, ja sogar in Raketen und 
Automotoren. Wie das geht und ob Luke 
Skywalker und seine Star Wars-Freunde auf 
ihren Reisen durch ferne Galaxien auch auf 
Turbomaschinen setzen, erklärt Professor 
Vogt in seiner Vorlesung Und Vorsicht: Es 
wird laut! Allerdings nicht so laut, dass El-
tern sich sorgen müssten.
Die Kinderuni eignet sich für Studentinnen 
und Studenten ab acht Jahren und wird 
von der Bürgerstiftung und dem Rotary 
Club Tauberbischofsheim finanziert. Um 
Anmeldung bei der Städtischen Medio-
thek unter Telefon 09341/803-83 wird ge-
beten. Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Foto: Vogt, Universität Stuttgart

Skibasar
6. November im MGG

Der weit über die Grenzen der Kreisstadt 
hinaus bekannte Skibasar des Surf- und 
Skiclubs Tauberbischofsheim/SSC e.V. fin-
det am Sonntag, 6. November, während 
des Herbstmarktes zum 34. Mal statt. 
Rechtzeitig vor Beginn des Winters können 
auf dem Skibasar im Matthias- Grünewald-
Gymnasium in Tauberbischofsheim wieder 
günstig Wintersportartikel erworben oder 
weiterverkauft werden. Denn am Skibasar 
besteht die Möglichkeit, seine gebrauchte 
Skiausrüstung loszuwerden oder ein paar 
neue oder gebrauchte Teile zu erwerben. 
Vor allem  Familien nutzen diese Möglich-
keit gemeinsam, um sich und den Nach-
wuchs günstig für den bevorstehenden 
Winter mit allem benötigten Material wie 
Ski, Snowboard, Skischuhen, Skistöcken 
oder Skibekleidung einzudecken, zumal 
den Kindern die Sachen – ob Kleidung 
oder Hardware - in der Regel nur für einen 
oder zwei Winter passen. 

In diesem Jahr will der Verein der Bevölke-
rung wieder eine breite Angebotspalette 
präsentieren und hofft, dass die Besucher 
durch zahlreiche Abgabe von nicht mehr 
benötigtem Skimaterial daran mitzuwir-
ken bereit sind. Insbesondere werden 
Schuhe und Bekleidung in den ganz klei-
nen Größen benötigt. 

Damit aus der Skibegeisterung nachher 
keine Enttäuschung wird, achten die Ver-
einsaktiven bei allem Skizubehör schon 
morgens bei der Warenannahme zwischen 
9 und 12 Uhr darauf, dass sich die Sachen 
in einem einwandfreien Zustand befinden 
und dem gültigen Sicherheitsstandard 
entsprechen. Denn nur mit einer sicheren 
Ausrüstung können die Risiken des Ski-
sports minimiert werden. Einen weiteren 
Beitrag zur Sicherheit der Wintersportler 
leistet der Verein mit dem Angebot, die 
Bindungen der neu erworbenen Ski von 
einem Fachmann entsprechend dem fah-
rerischen Können einstellen zu lassen.

Dieser Service wird von einem namhaften 
Sportfachgeschäft gegen einen günsti-
gen Beitrag angeboten. Wer Schuhe oder 
Kleidungsstücke los- werden will, sollte 
morgens bei der Warenabgabe unbedingt 
schon die richtigen Größen parat haben. 
Wer Zeit zum Verweilen mitbringt, kann ab 
14 Uhr bei Kaffee und Kuchen so manches 
„Fachgespräch“ führen oder sich über die 
Aktivitäten des Surf- und Skiclubs infor-
mieren. Der Verkauf startet pünktlich um 
14 Uhr und dauert bis 16 Uhr. 

Privatwaldbesitzer müssen 
Waldwege freihalten 

Distrikt Höhberg besonders betroffen
Auf dem Höhberg im Tauberbischofshei-
mer Stadtwald ist kein Durchkommen 
mehr. Äste von angrenzenden Sträuchern 
und Bäumen ragen auf den Waldweg und 
versperren die Durchfahrt. Für Revierleiter 
Jochen Hellmuth und sein Team beginnt 
im Winter mit der Laubholzernte die inten-
sivste Arbeitsphase im Jahr. Zugewachse-
ne Wege sind da für die Forstleute ein be-
sonders ärgerliches Hindernis.

Aus diesem Grund appelliert die Stadt 
Tauberbischofsheim an die Privatwaldbe-
sitzer, vor allem im Distrikt Höhberg, deren 
Grundstücke an Waldwege grenzen. In der 
so genannten Verkehrssicherungspflicht 
steht festgeschrieben, dass Privatwaldbe-

sitzer dazu verpflichtet sind, die Waldwege 
von Wildwuchs freizuhalten.
So müssen Äste, die in den Sichtraum ei-
nes Weges oder einer Straße hereinragen 
bis zu einer Höhe von 4,50 Meter entfernt 
werden, damit Langholzlastwagen und 
landwirtschaftliche Schlepper ungehin-
dert passieren können. Am Wegrand soll-
ten Sträucher, Büsche, Äste und Bäume 
einen Mindestabstand von einem halben 
Meter einhalten. Erst dann ist es möglich, 
mithilfe von Mulch den Weg dauerhaft frei-
zuhalten. 
Der Rückschnitt wirkt sich auf die ge-
samte Wegeinfrastruktur positiv aus. Die 
Wege können nach Regenperioden bes-
ser trocknen und Schlepper müssen nicht 
auf die Wegränder ausweichen. Für die 
Privatwaldbesitzer hat die Maßnahme zu-
dem den Vorteil, dass sie ihre Grundstücke 
leichter erreichen können. 
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NABU-Mitgliederversammlung
Der Vorstand der NABU-Gruppe Tauberbi-
schofsheim lädt zur jährlichen Mitglieder-
versammlung am Sonntag, 20. Novem-
ber, um 16 Uhr im Gemeindezentrum der 
evangelischen Kirche, Würzburger Str. 20, 
in Tauberbischofsheim ein. Davor ist ab 
15 Uhr die Möglichkeit gegeben, bei Kaf-
fee und Kuchen Informationen auszutau-
schen. Folgende Tagesordnungspunkte 
sind vorgesehen:
- Begrüßung mit Totengedenken
- Bericht des Vorstandes
- Bericht des Schutzgebietsreferenten
- Bericht des Schatzmeisters und der  
 Kassenprüfer
- Entlastung Vorstand
- Neuwahlen
- Ehrungen
- Anträge
- Verschiedenes

Anträge zur Mitgliederversammlung sind 
bis spätestens 11. November schriftlich 
bei der Vorsitzenden einzureichen. Im An-
schluss an die Mitgliederversammlung lädt 
die NABU-Gruppe zu einem gemütlichen 
Beisammensein ein.

Martina Schwarzmann 
"Gscheid gfreid" 

Kabarett  in der Stadthalle
Schon verrückt, was einem so alles einfällt, 
wenn man ein Salzkorn dabei beobachtet, wie 
es im Sonnenuntergang einen immer länger 
werdenden Schatten wirft. Auch mit "Gscheid 
gfreid", ihrem mittlerweile fünften Programm, 
verlässt Martina Schwarzmann die ausgetram-
pelten Pfade des Humors und geht sicheren 
Schrittes querfeldein. Am Samstag, 12. Novem-
ber, gastiert sie um 20 Uhr in der Stadthalle in 
Tauberbischofsheim, Einlass ist um 19 Uhr.

Martina Schwarzmann liebt das Normale, die 
Poesie des Alltags. Findet man Chamäleon-
wurst im Kühlschrank wieder? Leben dünne 
Menschen länger, weil sie bei einer Schießerei 
nicht so leicht getroffen werden? Wenn der 
Schalk im Nacken sich vor Freude in die Hose 
bieselt läuft einem ein wohliges Grausen lau-
warm den Rücken hinunter. Man geht heim 
mit dem Bauch voller Freude und dem Kopf 
voller Ideen. Was Besseres kann man zur Zeit 
kaum sehen.

INFO: Kartenvorverkauf bei den Fränkischen 
Nachrichten unter Tel. 09341/83141 oder on-
line unter www.evntim.de sowie Tel. 01806/570 
070 und alle bekannten Vorverkaufsstellen.

Jazz im VS-Casino
Nachwuchsorchester kommt 

Das Jugendjazzorchester Baden-Württem-
berg gastiert am Freitag, 4. November, um 
19 Uhr in Tauberbischofsheim im Casino 
der VS, Hochhäuser Straße 8. Seit der Grün-
dung in den 1980er Jahren vereinigt das 
Ensemble unter der Trägerschaft des Lan-
desmusikrates die besten jungen Jazzmu-
siker im Ländle. Von den mittlerweile mehr 

als 400 Absolventen können einige eine 
Profi-Karriere aufweisen.

In zwei Probenphasen jährlich auf der 
Musikakademie Schloss Weikersheim 
wird ein Repertoire erarbeitet, das die 
ganze Vielfalt des Bigband-Jazz umfasst. 
Klassiker wie Count Basie und Duke El-
lington sind ebenso angesagt wie zeitge-
nössische Komponisten und Arrangeure 
aus Amerika und Europa. Auch Werke 
von Rainer Tempel, Professor für Jazz an 

Foto: Jugendjazzorchester Baden-Württemberg

! Bitte um Beachtung !

Am 15.11.2016 werden die Grund-
steuerraten und Gewerbesteuervor-
auszahlungen fällig.

Den Betrag entnehmen Sie bitte Ih-
rem  Grundsteuer- bzw. Gewerbesteu-
erbescheid.

Der Grundsteuerbescheid gilt als 
Mehrjahresbescheid. Erst bei Verän-
derungen, die Ihren Grundbesitz be-
treffen, wird Ihnen ein neuer Grund-
steuerbescheid zugesandt.

Um Mahnungen zu vermeiden bit-
ten wir Sie, sich die Fälligkeitstermine 
vorzumerken bzw. der Stadtkasse ein 
SEPA-Lastschriftmandat zu erteilen. 
Dieses kann auf der Homepage der 
Stadtverwaltung Tauberbischofsheim 
(www.tauberbischofsheim.de), Bür-
gerservice/Formular/Stadtkasse aus-
gedruckt werden. 

Bitte beachten: Das SEPA-Lastschrift-
mandat ist aus rechtlichen Gründen 
nur im Original gültig (nicht per Fax 
oder E-Mail).

der Musikhochschule Stuttgart und seit 
2013 Leiter des Jugendjazzorchesters 
Baden-Württemberg, stehen auf dem 
Programm. Krönendes Finale der aktuel-
len Probenwoche ist der Auftritt im reiz-
voll lockeren Ambiente des VS-Casinos. 

INFO: Karten gibt es bei der Tourist-Infor-
mation im Rathaus und an der Abendkasse 
zum Preis von 8 Euro für Erwachsene und 4 
Euro für Schüler.
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Kurs “Kalligrafie 
und Schriftbilder“ 

Zweites November-Wochenende

Vom 11. bis 13. November bietet der Kunst-
verein Tauberbischofsheim eine Einführung 
in die Kalligrafie an. Kursleiterin Rosy Küpper 
wird die Handhabung der Karolingischen 
Minuskel vermitteln, eine der klassischen 
Schriften, die im Auftrag Karls des Großen 
von den Regionalschriften des achten Jahr-
hunderts abgeleitet wurde. Die Schrift ist 
relativ leicht zu erlernen. Ihr Vorteil: Sie hat 
nur Kleinbuchstaben, die sogenannten Mi-
nuskeln.

Nach Einüben der klassischen Formen wer-
den mit Hilfe verschiedener Schreibwerk-
zeuge freiere Schriftbilder entstehen. Darin 
besteht das Anliegen des Kurses: Schrift 
als künstlerisches Gestaltungsmittel ein-
zusetzen. In dem begrenzten Zeitrahmen 
des Kurses werden kreative Ansätze für ein 
prächtiges Schriftdesign sichtbar. Notwen-
dige Materialien wird die Dozentin mitbrin-
gen. 

Termine: Freitag, 11. November, 14 – 18 Uhr, 
Samstag, 12. November, 9.30 – 16 Uhr, Sonn-
tag, 13. November, 9.30 – 15 Uhr. Kursge-
bühr: 110 Euro, Mitglieder 100 Euro. Anmel-
dung: kurse@kv-tbb.de oder Tel. 09341/898 
360. Ort: KunstWERK5, Eichstraße 5, Tauber-
bischofsheim.

Einladung zur Genossen-
schaftsversammlung 

Tauberwiesenwässerungs-Genossen-
schaft Tauberbischofsheim.

Ort: TSV Sportheim (beim Fußballstadion)  
Datum: Sonntag, 4. Dezember 2016  
Uhrzeit: 15 Uhr

Tagesordnung:

1. Begrüßung Vorstand

2.  Feststellung der Anwesenheit  
 (Mitgliedschaft)
3. Bericht des Obmanns

4. Kassenbericht 2015

5. Bericht der Kassenprüfer  
 mit Entlastung

6.  Wahlen
 a. Obmann
 b. Obmannstellvertreter
 c. Ausschussmitglieder
7. Haushaltsplan 2017

„Jahrhundertprojekt“ Wasser-
werk feierte Richtfest

Das Millionenprojekt Wasserwerk Tauber-
tal ist einen weiteren wichtigen Schritt vor-
angekommen. Am Donnerstag feierten die 
Mitglieder des Zweckverbands Wasserver-
sorgung Mittlere Tauber großes Richtfest. 
Der Rohbau ist somit fast abgeschlossen, 
der Innenausbau soll bis Sommer 2017 
fertig sein. „Wir liegen im zeitlichen und 
finanziellen Rahmen“, bilanzierte der Ver-
bandsvorsitzende Bürgermeister Wolfgang 
Vockel. 

8. Beschluss des Haushaltsplanes 2017
9. Sonstiges

Teilnahmeberechtigt sind Mitglieder der 
Genossenschaft, die Grundstücke im Ver-
bandsgebiet besitzen. Vertreter haben 
sich durch schriftliche Vollmacht auszu-
weisen. Das Mitgliederverzeichnis, die 
Jahresrechnungen und der Haushaltsplan 
liegen im Büro der ZG Raiffeisen Energie, 
Tankstelle Tauberbischofsheim, Bahn-
hofstr. 17a, ab 18. November während 
den Geschäftszeiten für die berechtig-
ten Genossenschaftsmitglieder zur Ein-
sichtnahme bereit. Für die Durchführung 
einer ordnungsgemäßen Versammlung 
ist die Anwesenheit von mindestens 30 
stimmberechtigten Mitgliedern erforder-
lich. Sollte diese Anzahl von Mitgliedern 
nicht erreicht werden, wird um 15.30 Uhr 
eine erneute Versammlung einberufen. 
Der Obmann

„Die größte Herausforderung ist das, was 
auf uns zukommt.“ Der weitere Verlauf 
des bis ins kleinste Detail durchgeplanten 
Projekts sei nun von den Fördermitteln 
des Landes abhängig. MdL Professor Dr. 
Wolfgang Reinhart versprach, dass er sich 
auch weiterhin für die Förderung des „Jahr-
hundertprojektes“ im Main-Tauber-Kreis in 
Stuttgart einsetzen werde. 

Innerhalb der nächsten vier Jahre müssen 
noch rund 95.000 Meter Rohrleitungen 
verlegt werden. Geplant sei weiter, bis 
2019 in dem Wasserwerk Rohwasser aus 

22 Brunnen und vier Quellen zusammen-
zuführen, zu filtern und anschließend als 
Reinwasser an die Verbandsmitglieder zu 
verteilen. Rund 40.000 Menschen aus dem 
Main-Tauber-Kreis sollen von dem 59 Milli-
onen Euro teuren Projekt profitieren. 

Foto: Stadt Tauberbischofsheim

ANZEIGEN-SCHLUSS
für die nächste Ausgabe 

Tauberbischofsheim 
aktuell 

ist am Montag, 
07. November 2016, 

17.00 Uhr.

Tauberbischofsheim
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Es besteht kein Zweifel: Das Wirtschafts-
gymnasium ist in unserem System nicht 
mehr wegzudenken. 2016 absolvierten 85 
Schüler am WG TBB erfolgreich die allge-
meine Hochschulreife. Dieser quantitative 
Aspekt macht die Leistung der Kaufmän-
nischen Schule TBB deutlich und zeigt, wie 
wichtig das WG ist, wenn es um die Ausbil-
dung der Jugend und damit um die Gestal-
tung der Zukunft geht.

Denn, „eine gute Erziehung ist die beste 
Ökonomie, und Unwissenheit die teuers-
te Sache im Lande“, konstatierte bereits 
Adam Smith, einer der Begründer der Wirt-
schaftswissenschaften. Und so steht neben 
dem quantitativen Aspekt natürlich auch 
und vor allem eine qualitativ hochwertige 
Bildung im Vordergrund, die die Schüler 
für ihr späteres Leben rüsten soll.

Am WG wird man für drei Jahre mit Grund-
lagen der Wirtschaftslehre konfrontiert 
und kann mit dem erworbenen Grundver-

Das Wirtschaftsgymnasium (WG) an der KS-TBB

ständnis Antworten 
auf ganz grundsätzli-
che Fragen geben, wie 
z.B. „Wie kommt der 
Preis für das Brot beim Bäcker zustande?“, 
„Was ist eine Aktiengesellschaft und wie 
gründet man eine?“ oder „Warum ist das 
Geld so wichtig? Und wie kommt es zur 
Inflation und was kann man dagegen ma-
chen?“.

Die von Schülern häufig gut begründete 
Klage des mangelhaften Bezuges zur rea-
len Lebenswelt wird durch die Spezialisie-
rung auf das Feld der Ökonomie und dem 

Artikel:  
Pascal Frank

P.T.Frank@gmx.de

Fotos:  
Klaus Schenck/

Marina Wittmann

damit verbundenen Erwerb eines sehr 
breit gefächerten Allgemeinwissens ent-
kräftet. 

Darüber hinaus bietet das WG den Schü-
lern stets ein breites Wahlangebot und 
zeigt sich durchaus als fähig, dieses der 
steigenden Nachfrage und hohen Schü-
lerzahlen anzupassen. Über das Erlernen 
von Fremdsprachen wie Spanisch und der 
Möglichkeit, in der 12. Klasse Seminarkur-
se zu belegen, bis hin zum Wahlfach „Psy-
chologie“ für Schüler der 13. Klasse – es ist 
für jedes Interesse etwas dabei und genau 
deshalb auch eine sinnvolle Möglichkeit 
für absolut jeden, die allgemeine Hoch-
schulreife zu erlangen. Zudem wird man 

in einigen Kursen auch auf 
das Arbeiten an einer Uni-
versität vorbereitet. Zusam-
menfassend kann man klar 
sagen: Am WG steht der 
Schüler im Vordergrund, 
und das merkt man auch.

Letztlich bietet das WG für 
drei Jahre die Plattform, um sich auch ein-
mal darüber im Klaren zu werden, was man 
überhaupt studieren/arbeiten will, was 
man kann und was man eher lassen sollte.

Als Abiturient kann ich sagen: Ich kenne 
meinen Weg und weiß, wohin ich will – 
und auch, wohin ich nicht will. Vor drei Jah-
ren sah das noch ganz anders aus. Und an 
der Zeit alleine lag es definitiv nicht, dass 
ich mich und meine Fähigkeiten besser 
kennen gelernt habe.
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Dienstadt
Gesangverein Dienstadt
Der Gesangverein Frohsinn Dienstadt 
nimmt an der Dorfweihnacht am 17. De-
zember teil. Dazu findet am 17. Novem-
ber im Dorfgemeinschaftshaus um 19.30 
Uhr eine erste gemeinsame Probe statt. 
Es werden allgemeine bekannte Weih-
nachtslieder geprobt. Dies ist als Projekt-
chor geplant und endet wieder nach dem 
öffentlichen Auftritt bei der Dorfweih-
nacht. Hierzu sind alle Interessierten und 
Freunde des Gesangs herzlich eingeladen 
mitzumachen. Über eine rege Beteiligung 
würde sich der Gesangverein Frohsinn 
sehr freuen.

Seniorennachmittag
Der Ortschaftsrat lädt zum diesjährigen 
Seniorennachmittag der Gemeinde am 
Sonntag, 20. November, herzlich ins Dorf-
gemeinschaftshaus ein. Beginn ist um 14 
Uhr. Die einzelnen Einladungen werden 
noch verteilt. Bitte diesen Termin vormer-
ken.

Landwirtschaft
Es wird wieder darauf hingewiesen, dass 
die Landwirte beim Pflügen der Felder 
entlang des Weges einen 50 cm breiten 
Streifen liegen lassen sollen. Hiermit wer-
den die Feldwege geschont. Falls erfor-
derlich, sollte der Weg auch wieder gesäu-
bert werden.

Dittigheim
Wasserleitung Friedhof und angren-
zende Gartenanlage
Die Wasserleitung am Friedhof und den 
angrenzenden Gärten wird in der Woche 
vom 7. November abgestellt. Die Garten-
besitzer werden um Beachtung gebeten.

Bücherei Dittigheim aktuell
Die katholische öffentliche Bücherei ist 
am Donnerstag, 3. und 17. November, von 
18.30 bis 20 Uhr, und am Dienstag, 8. und 
22. November, von 16 bis 17.15 Uhr geöff-
net. Die nächste Vorleserunde findet wie-
der am Dienstag, 8. November, ab 16.30 
Uhr statt. 

Spielen, plaudern, singen:  
Krabbelgruppe Dittigheim
Ab sofort trifft sich die Krabbelgruppe 
wieder im Dittigheimer Pfarrsaal. Mamas 
und Papas mit Kindern bis zu drei Jahren 
sind jederzeit zum gemeinsamen Spielen 
und Plaudern eingeladen. Wir treffen uns 
jeden Donnerstag (außer in den Ferien) 
von 10 bis 11.30 Uhr. Interessierte Eltern 
können gerne einfach einmal vorbei-
schauen. Weitere Informationen gibt es 
bei Katharina Gottwald unter der Telefon-
nummer 09341/8953932. Wir freuen uns 
auf Euch

Singkreis
Der Singkreis veranstaltet am Samstag, 12. 
November, in der herbstlich dekorierten 
TV- Halle wieder einen schon zur Tradition 
gewordenen Liederabend, an dem auch 
interessante Gastchöre mitwirken. Der 
Sängerbund Altheim, der Gesangverein 
Frohsinn aus Buch am Ahorn, der Singkreis 
der TSG Höchberg und der Nachbarchor 
Liederkranz Tauberbischofsheim werden 
zusammen mit dem Gastgeberchor und 
dem Chor „Taktvoll“ sicher ein abwechs-
lungsreiches und niveauvolles Programm 
bieten. Der Eintritt ist frei. Die Bevölke-
rung ist herzlich eingeladen. Beginn ist 
um 19.30 Uhr.

Kesselfleischessen des TV Dittigheim
Am Freitag, 11. November, dampfen vor 
der Turnhalle des TV Dittigheim wieder die 
Kessel. Dann ist es Zeit für das traditionelle 
Kesselfleisch- und Schlachtplattenessen. 
Beginn für diesen alljährlichen Event ist 
um 18 Uhr in der Turnhalle. Serviert wird 
Bauch-Kopffleisch-Zunge und selbstge-
machte Leberwurst mit Sauerkraut und 
Brot. Um den Cholesterinspiegel auf ei-
nem anständigen Level zu halten, bieten 
wir anschließend noch frische Mettbrote 
an. Dazu ein frisch gezapftes Bier oder ei-
nen schönen Most. Auch bieten wir eine 
Schnapsverkostung mit den hochwerti-
gen, regionalen Bränden der Brennerei 
Braun, Beckstein an. Dieter Braun persön-
lich wird einige Kostproben aus seinem 
prämierten Sortiment anbieten. Wir wer-
den die frisch zubereitete Ware wieder in 
der Turnhalle aufschneiden und direkt auf 
den Teller geben. So kann besser auf die 
Wünsche jedes einzelnen eingegangen 
werden. Des Weiteren werden wir erneut 
2 Ausgabestellen einrichten, d.h. die Ab-
holer werden separat versorgt. So sollten 
keine Wartezeiten für die Vor-Ort-Esser 
entstehen und das Fleischbleibt schön 
heiß. Dies hat sich die letzten Jahre ab-
solut bewährt. Alle Freunde des TVD sind 
herzlich eingeladen! 

FFW Dittigheim
Am Montag, 14. November, findet um 
20 Uhr im Feuerwehrheim die nächste 
Übung der aktiven Wehr unter der Leitung 
von Johannes Dittmann statt.

HSG Dittigheim / TBB
Am Heimspielwochenende stehen fol-
gende Partien in der Grünewaldhalle an:

Samstag, 12.11.2016
Männl. B-Jugend
13:00     JSG Tauberfranken - TV Mosbach
Weibl. B-Jugend
14:30     JSG Tauberfranken - JSG Neckar-
Kocher
Damen I
16:00     HSG Taubertal - SG Böckingen-
Leingarten

Damen II
18:00     HSG Taubertal 2 - HSG Odenwald-
Bauland 2
Sonntag, 13.11.2016

Männl. E-Jugend
13:00     HSG Dittigheim/Tauberbischofs-
heim - TV Hardheim 
Männl. D-Jugend
14:30     HSG Dittigheim/Tauberbischofs-
heim - TV Hardheim
Männer II
16:00     HSG Dittigheim/Tauberbischofs-
heim - HSG Hohenlohe 3              
Männer I
18:00     HSG Dittigheim/Tauberbischofs-
heim - TV Neuthard 

Vereinsanzüge TV Dittigheim 
Interessenten können am Samstag, 12. No-
vember, von 15 bis 16 Uhr und am Sonn-
tag, 13. November, von 15 bis 18 Uhr die 
neuen Vereinsanzüge anschauen, anpro-
bieren und bestellen. Nähere Informatio-
nen bei Marina Progl, Tel. 09341/8954595

Distelhausen
Martins-Umzug
Am Freitag, 11. November, lädt die KiTa St. 
Josef zum St. Martins-Umzug ein. Beginn 
ist um 17 Uhr in der Kirche St. Markus mit 
einem kurzen Vorspiel der Kindergarten-
kinder. Im Anschluss führt der Martinszug 
unter der Begleitung der Musikkapelle 
und der Feuerwehr über die Bundesstraße 
in die Grünsfelderstraße. Von dort geht es 
weiter in die Torgartenstraße, Rosenstraße 
und durch die Fliederstraße zur Grund-
schule. Die Anwohner werden gebeten, 
die Fenster mit Lichtern zu schmücken. 
Vor der Grundschule bietet der Elternbei-
rat Glühwein, Kinderpunsch, Gebackenes 
und Würstle mit Brötchen an. Der Erlös 
geht an den Kindergarten Distelhausen. 
Um das Mitbringen von Tassen wird ge-
beten.

Dittwar
NotaBene begeisterte die Zuhörer
Beim Heimat- und Kulturverein Dittwar 
reifte schon länger der Wunsch für einen 
Auftritt im heimischen Museumskeller, der 
am Sonntagabend dann mit dem Voka-
lensemble NotaBene stattfand. Der erste 
Vorsitzende Kurt Hammrich begrüßte die 
Besucher im Museumskeller und schon 
wurde es still im Publikum, als das erste 
Lied angestimmt wurde. Die Besucher 
wurden von dem stimmlich perfekt mit 
Damen- und Herrenstimmen besetzten 
Chor regelrecht in den Bann gezogen und 
zeigten sich begeistert über die vorge-
tragenen Lieder, die über mittelalterliche 
Scherzlieder bis zu gefühlvollen Balladen, 
auch in ihrer fremdklingenden Original-
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sprache vorgetragen. Ohne Zugaben 
durfte der Auftritt natürlich nicht enden, 
der stets mit kräftigem Beifall honoriert 
wurde. Zum Abschluss ließ es sich der 2. 
Vorsitzende Manfred Bystricky nicht neh-
men, den vielen Besuchern für ihre tolle 
Aufmerksamkeit zu danken, ebenso dem 
Team, das liebevoll die Räumlichkeiten 
gerichtet und für die Pausenbewirtung in 
der romantisch bereiteten Scheune ver-
antwortlich war. 

Foto: Konrad Gajewski

Volkstrauertag
Am Volkstrauertag wird mit einer Veran-
staltung am Kriegerdenkmal der Kriegs-
toten und der Opfer von Verfolgung und 
Gewaltherrschaft gedacht. Dazu ist die 
gesamte Bevölkerung herzlich eingela-
den. Treffpunkt ist am Sonntag, 13. No-
vember, um 17 Uhr auf dem Dorfplatz. Wir 
marschieren gemeinsam zum Denkmal 
am Friedhof, dort findet die Gedenkfeier 
statt.

Seniorenfeier
Der Ortschaftsrat freute sich sehr über 
den großen Zuspruch der Senioren an der 
Seniorenfeier. Für gute Unterhaltung und 
das leibliche Wohl war bestens gesorgt. 
So konnten ein paar gemütliche Stunden 
in der Laurentiushalle verbracht werden.

Foto: Carsten Lotter

Ich geh mit meiner Laterne…
Der diesjährige St. Martins-Umzug findet 
am Freitag, 11. November, statt. Gemein-
samer Beginn ist um 17 Uhr vor der Kirche  
St. Laurentius. Der übliche Wortgottes-
dienst zu Beginn des Laternenfests wird 
dieses Jahr in den Umzug integriert. Auf 
der Wegstrecke werden verschiedene Sta-
tionen zu St. Martin angeboten. Anschlie-
ßend ziehen wir unter Begleitung der 
Feuerwehr und der Musikkapelle von der 
Kirche aus über Süßbrücke, Talstraße, Gis-
sigheimer Straße. Von dort führt uns der 

Weg vom Spielplatz aus Richtung mittlere 
Sonnenhalde zurück über Talstraße, Süß-
brücke zum Dorfplatz. Der Elternbeirat 
und die Erzieherinnen des Kindergartens 
St. Elisabeth laden die gesamte Gemein-
de sehr herzlich zu einem gemütlichen 
Beisammensein mit guten Gesprächen 
ins Christkönigheim ein. Dort  werden für 
das leibliche Wohl heiße Würstchen mit 
Brötchen, Glühwein und Kinderpunsch 
sowie der Fairtrade „St. Martin-Schokola-
denriegel“ zum Verkauf angeboten. Bitte 
bringen Sie ihre eigene Tasse mit! Die Kin-
dergartenkinder und die Erzieherinnen 
würden sich freuen, wenn möglichst viele 
Gemeindemitglieder am Umzug teilneh-
men könnten. Die Kinder haben fleißig 
geprobt, Lieder gelernt und Laternen ge-
bastelt. 
Wir freuen uns auf euer Kommen, die Kin-
der von St. Elisabeth

Hochhausen

SV Fußball
Folgende Heimspiele der Fußballmann-
schaft TBB II / Hochhausen finden im No-
vember auf dem Hochhäuser Sportplatz 
statt: Am 6. November gegen Gerchsheim 
und am 27. November gegen Wenkheim. 
Beginn jeweils um 14.30 Uhr.

Senioren-Nachmittag
Der diesjährige Senioren-Nachmittag des 
Ortschaftrats findet am Sonntag, 13. No-
vember, um 14 Uhr im Konradsaal statt. 
Die Anmeldungen hierfür sollten bis zum 
6. November abgegeben werden.

Ortschaftsratsitzung / Vereine
Die nächste öffentliche Ortschaftsratsit-
zung wird mit der 3. Besprechung der Ver-
eine zur Vorbereitung der Dorfweihnacht 
verbunden. Beginn ist am Mittwoch, 23. 
November, um 20 Uhr im Besprechungs-
raum der Schule. Die Tagesordnung wird 
rechtzeitig über den Aushang am Fried-
hof und an der Schule bekanntgegeben. 
Die Vertreter der an der Dorfweihnacht 
beteiligten Vereine und Organisationen 
werden gebeten, vollzählig daran teilzu-
nehmen.

Sternsingeraktion 2017
Alle Kinder und Jugendliche ab der 4. 
Klasse, die Lust haben an der Sternsinger-
aktion 2017 in Hochhausen teilzunehmen, 
sind zum ersten Treffen am Samstag, 26. 
November, um 14.30 Uhr, im Gruppen-
raum beim Kindergarten eingeladen. Wer 
zu diesem Termin verhindert ist, aber den-
noch gerne mitmachen möchte, kann sich 
bei Christine Steinam, Tel. 09341/13582, 
oder Ralf Knüttel, Tel. 09349/928716, mel-
den. 

Impfingen
Fußballtermine
Sonntag 06.11.2016 12.45 Uhr
SG Pülfringen/Bretzingen II - TSG II

Sonntag 06.11.2016 12.45 Uhr
SG Uissigheim/Gamburg II – TSG

Sonntag 13.11.2016 12.45 Uhr
TSG II – SV Distelhausen II

Sonntag 13.11.2016 14.30 Uhr
TSG – SG Boxtal/Mondfeld

Sonntag 20.11.2016 13.00 Uhr
TSG II – TUS Großrinderfeld II

Hähnchentag im Sportheim
04.11.2016
18.11.2016

Kühlgerätesammlung 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Main-Tauber-
Kreis (AWMT) sammelt Kühl- und Gefrier-
geräte wegen ihrer schädlichen Anteile an 
Kühlmitteln und Kälteölen getrennt ein. 
Mit Unterstützung der kreisangehörigen 
Städte und Gemeinden wurden örtliche 
Sammelplätze eingerichtet, bei denen 
nicht mehr benötigte Kühlgeräte kosten-
los abgeliefert werden können. Der AWMT 
veranlasst dann die umweltgerechte Ent-
sorgung der Kühlgeräte. Am Donnerstag, 
3. November, von 14.30 bis 16.30 Uhr, 
besteht die Möglichkeit, auf dem Recy-
clinghof, Bei der Kläranlage in Tauberbi-
schofsheim Kühlgeräte kostenlos abzuge-
ben. 

Kühlgeräte vor den Sammelstellen abzu-
stellen oder in die Metallcontainer zu ent-
sorgen, stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, 
die mit einem Bußgeld geahndet wird. Bei 
der Sperrmüllabfuhr werden Kühlgeräte 
nicht mehr mitgenommen.

Gelbe Säcke und Altpapier
Die gelben Säcke und das Altpapier wer-
den im November nach folgendem Ter-
minplan abgeholt:

Montag, 7. November: Tauberbischofs-
heim rechts der Tauber, Impfingen, Dittig-
heim

Dienstag, 8. November: Tauberbischofs-
heim links der Tauber, Dienstadt, Dittwar, 
Hof Steinbach

Dienstag, 15. November: Distelhausen, 
Grünsfeld, Königshofen
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Landkreis MAIN-TAUBER-KREIS
Verordnung zur Änderung der Polizeiverordnung gegen umweltschädliches Verhalten, zum Schutz der öffentlichen Grün- und 

Erholungsanlagen und über das Anbringen von Hausnummern (Polizeiliche Umweltschutz-Verordnung) vom 26. März 2015 
Aufgrund von § 10 Abs. 1 in Verbindung mit § 1 Abs. 1 und § 18 Abs. 1 des Polizegesetzes (PolG) für Baden-Württemberg in der 
Fassung vom 13. Januar 1992 (GBl. S. 1), zuletzt geändert durch Gesetz vom 29. Juli 2014 (GBl. S. 378, 379), wird mit Zustim-
mung des Gemeinderates vom 19. Oktober 2016 verordnet:

Artikel 1
Die Polizeiverordnung gegen umweltschädliches Verhalten,  zum Schutz der Grün- und Erholungsanlagen und über das Anbringen 

von Hausnummern (Polizeiliche Umweltschutzverordnung) vom 26. März 2015 wird wie folgt geändert:

Abschnitt 3 - Umweltschädliches Verhalten und Belästigungen der Allgemeinheit
Nach § 20 wird folgender § 20a eingefügt:

§ 20a Betreten des Schulgeländes

(1) Für das gesamte Gelände des „Schulzentrum am Wört“ in Tauberbischofsheim werden nachfolgende Regelungen festgesetzt:

a. Der Aufenthalt auf dem Schulgelände ist Unbefugten von Montag bis Freitag in den Monaten April bis September in der Zeit  
 zwischen 20.00 Uhr und 6.00 Uhr, in den anderen Monaten zwischen 18.00 Uhr und 6.00 Uhr, sowie 
 samstags und sonntags generell verboten. Ausgenommen hiervon sind Besucher von öffentlichen 
 Veranstaltungen und Mitglieder/Angehörige von Vereinen und Gruppen, die sich mit Zustimmung/Erlaubnis der Stadt 
 verwaltung auf dem Schulgelände aufhalten.

b. Begriffsbestimmung: Das Gelände „Schulzentrum am Wört“ umfasst die Schulgebäude der Real- und Werkrealschule und  
 die Sporthalle am Wört sowie alle bebauten Anlagen, überdachten Teile, Bänke, Treppen, Eingangsbereiche, Pausenhöfe,  
 dazugehörige Grün- und Spielflächen sowie Parkplätze.

 Maßgebend ist der in Anlage 1 beigefügte Lageplan für das Gelände „Schulzentrum am Wört“.

c. Das Spielen auf den Spiel- und Sportflächen sowie die Benutzung des Bolz- und Skaterplatzes ist nach Maßgabe des § 5  
 Abs. 1 gestattet.

(2) Für das gesamte Gelände des Matthias-Grünewald-Gymnasiums in Tauberbischofsheim werden nachfolgende Regelungen fest 
 gesetzt:

a. Der Aufenthalt auf dem Schulgelände ist Unbefugten von Montag bis Freitag in den Monaten April bis September in der Zeit  
 zwischen 20.00 Uhr und 6.00 Uhr, in den anderen Monaten zwischen 18.00 Uhr und 6.00 Uhr, sowie samstags und sonntags  
 generell verboten. Ausgenommen hiervon sind Besucher von öffentlichen Veranstaltungen und Mitglieder/Angehörige von Ver- 
 einen und Gruppen, die sich mit Zustimmung/Erlaubnis der Stadtverwaltung auf dem Schulgelände aufhalten.

b. Begriffsbestimmung: Das Gelände „Matthias-Grünewald-Gymnasium“ umfasst die Gebäude des Matthias-Grünewald-Gym- 
 nasiums und die Grünewaldsporthalle sowie alle bebauten Anlagen, überdachten Teile, Bänke, Treppen und Eingangsberei- 
 che, Pausenhöfe, dazugehörige Grün- und Spielflächen sowie Parkplätze.

 Maßgebend ist der in Anlage 2 beigefügte Lageplan für das Gelände des Matthias-Grünewald-Gymnasiums.

Abschnitt 7 - Schlussbestimmungen
In § 32 Absatz 1 Ordnungswidrigkeiten wird nach Nr. 37 Nr. 37a und Nr. 37b eingefügt:
Nr. 37a. entgegen § 20a Abs. 1 auf dem Gelände des „Schulzentrums am Wört“ aufhält; 
Nr. 37b. entgegen § 20a Abs. 2 auf dem Gelände des Matthias-Grünewald-Gymnasiums aufhält.

Artikel 2
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Tauberbischofsheim, den 19. Oktober 2016 
Wolfgang Vockel, Bürgermeister 

Hinweis: 

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg oder aufgrund der 
Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Rechtsverordnung wird nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Rechtsverordnung gegenüber der Stadt geltend 
gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Rechtsverordnung verletzt worden sind.
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Main-Tauber-Kreis
3. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Tauberbischofsheimvom 28.11.2001

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBL. S. 581 ff., berichtigt 
S. 698), zuletzt geändert durch Gesetz vom 17. Dezember 2015 (GBL. 1), hat der Gemeinderat am 19. Oktober 2016 folgende 3. Sat-
zung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Tauberbischofsheim beschlossen:

Artikel 1
Die Hauptsatzung der Stadt Tauberbischofsheim vom 28.11.2001 wird wie folgt geändert:

1. § 3 Abs. 3
§ 3 Beziehungen zwischen Gemeinderat und beschließenden Ausschüssen

(3) Angelegenheiten, deren Entscheidung dem Gemeinderat vorbehalten sind, werden grundsätzlich vom zuständigen be- 
 schließenden Ausschuss vorberaten. Anträge, die nicht vorberaten sind, können auf Antrag des Vorsitzenden, einer Frak- 
 tion oder eines Sechstels aller Mitglieder des Gemeinderats dem zuständigen beschließenden Ausschuss zur Vorberatung  
 überwiesen werden.

2.  § 4 Abs. 2 Ziff. 2.1 b)
§ 4  Verwaltungsausschuss

(2) In seinem Geschäftskreis entscheidet der Verwaltungsausschuss über:

 2.1 die Ernennung, Einstellung und Entlassung und sonstige personalrechtliche Entscheidungen von

  b) Beschäftigten der Entgeltgruppe 8 bis einschließlich 11 TVöD sowie S 6 bis einschließlich S 17 TVöD SuE

3. § 5 Abs. 2 und Abs. 3
§ 5 Technischer Ausschuss

(2) In seinem Geschäftskreis entscheidet der Technische Ausschuss über:

 2.1 die Entscheidung über die Ausführung eines Vorhabens des Hoch- und Tiefbaus der Stadt (Baubeschluss) und die Zustim- 
  mung zu den Bauunterlagen sowie die Vergabe der Lieferungen und Leistungen für die Bauausführungen (Vergabebe- 
  schluss) bei voraussichtlichen bzw. tatsächlichen Gesamtbaukosten von mehr als 50.000 € aber nicht mehr als 150.000 € im  
  Einzelfall,

 2.2 planerische Leistungen und Gutachten bei voraussichtlichen Honorarkosten von mehr als 30.000 € aber nicht mehr als  
  150.000 € im Einzelfall,

 2.3 Anträge auf Zurückstellung der Entscheidung über die Zulässigkeit von Bauvorhaben und auf vorläufige Untersagung gem.  
  § 15 BauGB.

(3) Der Technische Ausschuss hat ein Informationsrecht über laufende Baugenehmigungsverfahren bei für die Stadt- und Ort 
 schaftsentwicklung bedeutsamen Vorhaben zur Wahrnehmung der gemeindlichen Planungshoheit (§§ 14 und 15 BauGB).

4.  § 7 Abs. 1 Ziff. 1.3 a)
§ 7 Zuständigkeiten

(1) Dem Bürgermeister werden folgende Aufgaben im Sinne von § 44 Abs. 2 GemO zur Erledigung dauernd übertragen:

 1.3 die Ernennung, Einstellung und Entlassung und sonstige personalrechtliche Entscheidungen von

  a) Beschäftigten der Entgeltgruppe 1 bis einschließlich 7 TVöD sowie S 2 bis einschließlich S 5 TVöD SuE

5.  § 7 Abs. 1 Ziff. 1.16
(1) Dem Bürgermeister werden folgende Aufgaben im Sinne von § 44 Abs. 2 GemO zur Erledigung dauernd übertragen:

 1.16  die Beendigung des ehrenamtlichen Feuerwehrdienstes gemäß § 13 Abs. 3 Feuerwehrgesetz,

Artikel 2
Die Änderungssatzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Tauberbischofsheim, den 19. Oktober 2016
Der Gemeinderat

Wolfgang Vockel, Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich inner-
halb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Stadt geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
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Redaktionsstatut
für Tauberbischofsheim AKTUELL - Amtsblatt der Stadt Tauberbischofsheim - vom 19.10.2016

Aufgrund von § 20 Abs. 3 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der Fassung vom 24.07.2000 (GBl. S. 582, 
berichtigt S. 698), zuletzt geändert durch Gesetz vom 15.12.2015 (GBl. S. 1147) hat der Gemeinderat am 19.10.2016 folgendes 
Redaktionsstatut beschlossen:

Abschnitt A  „Tauberbischofsheim AKTUELL“ 

§ 1 Allgemeines und Zweckbestimmung
(1) Die Stadt Tauberbischofsheim gibt zur Veröffentlichung amtlicher Bekanntmachungen, sonstiger amtlicher Mitteilungen  
 sowie zur Information der Bevölkerung über kommunale Angelegenheiten „Tauberbischofsheim AKTUELL“ heraus. „Tau- 
 berbischofsheim AKTUELL“ ist das Amtsblatt der Stadt Tauberbischofsheim und damit das öffentliche Bekanntmachungs- 
 organ nach der Satzung über die Form der öffentlichen Bekanntmachung in der Stadt Tauberbischofsheim vom 15.1.1975  
 in der Fassung vom 31.01.2013.

(2) „Tauberbischofsheim AKTUELL“ gehört nicht der Meinungspresse an und ist keine Tageszeitung. „Tauberbischofsheim AK 
 TUELL“ tritt dabei weder in Konkurrenz zur noch an die Stelle der örtlichen Presse, sondern erfüllt einen eigenständigen  
 Informationsauftrag, der sich aus dem Recht auf kommunale Selbstverwaltung ergibt. Als Kommunikationsmedium zwi- 
 schen der Stadt und ihrer Bevölkerung hat „Tauberbischofsheim AKTUELL“ das Ziel, die Arbeit der Stadtverwaltung und  
 ihrer Entscheidungsträger der Öffentlichkeit zu vermitteln.

(3 Dem hoheitlichen Charakter von „Tauberbischofsheim AKTUELL“ ist bei allen Veröffentlichungen Rechnung zu tragen. Die  
 Beiträge haben sich an das Gebot der Toleranz, Sachlichkeit und Fairness zu halten. Sie dürfen keinen den Gemeinde 
 frieden störenden Charakter haben. Nicht erlaubt sind insbesondere persönliche Angriffe, Verunglimpfungen und sonsti- 
 ge Beiträge, die gegen Gesetze verstoßen. 
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(4) „Tauberbischofsheim AKTUELL“ wird den Haushalten im Stadtgebiet kostenfrei zugestellt. Der Druck und die Zustellung  
 sind Sache des beauftragten Verlags.

(5) Herausgeber von „Tauberbischofsheim AKTUELL“ ist die Stadt Tauberbischofsheim. Die Gesamt- und presserechtliche Ver- 
 antwortung trägt der Bürgermeister. 

(6)  Ein Anspruch auf eine Veröffentlichung nichtamtlicher Texte besteht nicht. Über die Veröffentlichung entscheidet der Bür- 
 germeister.

(7) Leserbriefe werden nicht veröffentlicht.

(8) Bei Einreichung von Beiträgen und Bildmaterial sind der jeweilige Verfasser/Fotograf  und der/die Einreichende mit vollem  
 Namen und Kontaktdaten anzugeben. Bei der Veröffentlichung von Fotos/Bildern sind Urheberrechte, das Recht am ei- 
 genen Bild etc. zu beachten. Der/die Einreichende hat sich zu vergewissern, dass die rechtlichen Voraussetzungen zur  
 Veröffentlichung vorliegen. Die Einreicher von Beiträgen und Bildmaterial haben die Stadt von jedweden Ansprüchen  
 Dritter insbesondere aus dem Urheberrecht freizuhalten

(9) Zur Information der Bevölkerung können Fraktionen im Gemeinderat in der Rubrik „Gemeinderat AKTUELL“ Beiträge nach  
 Maßgabe von § 7 veröffentlichen. Unbeschadet der presserechtlichen Verantwortung gemäß Abs. 5 sind für die unter der  
 Rubrik „Gemeinderat AKTUELL“ veröffentlichten Beiträge der Fraktionen die angegebenen Verfasser verantwortlich, in de- 
 ren Namen die Veröffentlichung erfolgt.

§ 2 Erscheinungsweise
„Tauberbischofsheim AKTUELL“ erscheint üblicherweise am 1. und 3. Mittwoch eines Monats, sofern in Folge von Feiertagen 
oder anderen wichtigen Gründen keine andere Regelung notwendig wird. Die Erscheinungstage legt der Bürgermeister fest.

§ 3 Amtliche Bekanntmachungen
(1) In der Rubrik „Amtliche Bekanntmachungen“ werden amtliche Bekanntmachungen der Stadt Tauberbischofsheim sowie  
 Bekanntmachungen der Eigenbetriebe, Eigengesellschaften und der Gesellschaften und sonstigen juristischen Personen  
 mit städtischer Beteiligung veröffentlicht. Daneben können sonstige amtliche Bekanntmachungen anderer Behörden und  
 Stellen veröffentlicht werden. 

(2) Der nichtamtliche Teil, der sogenannte redaktionelle Teil, informiert über kommunale Themen mit Bezug zu Tauberbi- 
 schofsheim. 

§ 4 Umfang
„Tauberbischofsheim AKTUELL“ umfasst in der Regel 16 Seiten. 

§ 5 Redaktionsschluss
(1) Redaktionsschluss ist in der Regel um 18 Uhr, sieben Tage vor Erscheinen einer Ausgabe. Der Bürgermeister kann hiervon  
 Abweichungen festlegen. 

(2) Alle Beiträge sind dem Bürgermeister digital – in der Regel per E-Mail an news@tauberbischofsheim.de als Word-Doku- 
 ment mit separat abgespeichertem Foto - zur Verfügung zu stellen.

§ 6 Verbot von Anzeigen und kommerziellen Werbetexten
Dem besonderen Charakter von „Tauberbischofsheim AKTUELL“ trägt die Stadt Tauberbischofsheim dadurch Rechnung, dass 
sie Anzeigen und Werbetexte nur im eigenen Aufgabenbereich veröffentlicht (Stellenanzeigen, Veranstaltungswerbung) und 
den Vertrieb weiterer Anzeigen und Werbetexte dem gewerblichen Medienpartner überlässt. 

§ 7 Gemeinderat AKTUELL
(1) Fraktionen im Tauberbischofsheimer Gemeinderat können in der Rubrik „Gemeinderat AKTUELL“ von „Tauberbischofsheim  
 AKTUELL“ jeweils in der ersten Ausgabe eines Monats i. d. R. ab Seite 4 ihre Auffassungen zu Tauberbischofsheim betref- 
 fenden kommunalen Angelegenheiten im Zuständigkeitsbereich der Stadtverwaltung mit eigenen Beiträgen darlegen. 
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(2) Die Beiträge der Fraktionen sind auf städtische Themen beschränkt, für die der Gemeinderat oder der jeweilige Ausschuss  
 zuständig ist. Ein Äußerungsrecht zu welt-, europa-, bundes- oder landespolitischen Themen ohne konkreten Bezug zur  
 Stadt Tauberbischofsheim besteht nicht.

(3) Wahlaufrufe und Wahlwerbung sowie Beiträge, die gegen gesetzliche Vorschriften, die guten Sitten oder die Interessen  
 der Stadt Tauberbischofsheim verstoßen, werden generell nicht veröffentlicht. 

(4)  Die inhaltliche Verantwortung für die Beiträge in der Rubrik „Gemeinderat AKTUELL“ liegt bei den Fraktionen. Dabei sind  
 diese insbesondere zur Einhaltung der presserechtlichen Bestimmungen verpflichtet. Dies wird durch einen entsprechen- 
 den Hinweis deutlich gemacht.

(5) Für Beiträge in „Gemeinderat AKTUELL“ stehen den Fraktionen jeweils 500 Zeichen (inklusive Leerzeichen) zur Verfügung.  
 Die Beiträge der Fraktionen werden ohne orthografische und grammatikalische Überarbeitung zum Abdruck übernom- 
 men.

(6)  Den Beiträgen wird zur besseren Übersichtlichkeit jeweils ein Kopffeld mit den Namen der Fraktion voran- und des Verfas- 
 sers hintangestellt. Bildmaterial wird nicht veröffentlicht. 

(7) Um die Chancengleichheit bei Wahlen und die Neutralität der Stadt während der Vorwahlzeit zu gewährleisten, sind Veröf- 
 fentlichungen in der Rubrik „Gemeinderat AKTUELL“ in einem Zeitraum von drei Monaten vor Kommunal- und Parlaments- 
 wahlen im Stadtgebiet ausgeschlossen (Karenzzeit). Maßgebend für die Bemessung der Karenzzeit sind das Erscheinungs- 
 datum der Ausgabe und der Wahltag.

Abschnitt B - Schlussbestimmungen

§ 8 Inkrafttreten
(1) Diese Richtlinien treten am Tage nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt in Kraft.
(2) Gleichzeitig treten alle bestehenden Veröffentlichungsrichtlinien außer Kraft.

Tauberbischofsheim, den 19.10.2016
Stadt Tauberbischofsheim

gez. Wolfgang Vockel, Bürgermeister

Kunstverein  

Jour fixe - freies Malen für jede(n) und 
Specksteinstudio
Ort: KunstWERK5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Kostenbeitrag: 4 €/3 € (Mitglieder)
keine Anmeldung erforderlich
Mittwoch, 2., 9. und 16. November, jeweils 
18 bis 21 Uhr

Krea-K-tiver Malnachmittag für Kinder 
und Jugendliche.
Forum für Kinder und Jugendliche ab 9 
Jahren mit Interesse am Malen, Zeichnen, 
Werken. Betreut von Sabine Brameier und 
Gunter Schmidt. Bringen und Abholen ist 
durch Erziehungsberechtigte zu regeln. 
Ort: KunstWERK5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Kostenbeitrag: 2 €. Teilnahme ohne Voran-
meldung möglich
Mittwoch, 2. und 16. November, 16 bis 
17.30 Uhr

Bildhauerwerkstatt
Ort: KunstWERK5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Kostenbeitrag 4 €/3 € (Mitglieder). Keine 
Anmeldung erforderlich.
Mittwoch, 2., 9. und 16. November, jeweils 
17 bis 20 Uhr

Comedy mit Abdelkarim: 
Zwischen Ghetto und Germanen
Ort: Engelsaal. Karten: 20 €/18 € (Mitglie-
der), Kartenverkauf per Mail (kvtbb@gmx.
de) oder bei Metzgerei-Partyservice En-
gelhard Tbb, Tel. 09341/2218, und Salon 
Baumann Tbb, Tel. 09341/2551.
Montag, 14. November, 20 Uhr

Kurs „Kalligrafie und Schriftbilder“ mit 
Rosy Küpper
Ort: KunstWERK5, Eichstraße 5
Kursgebühr: 110 €, Mitglieder 100 €
Anmeldung: kurse@kv-tbb.de oder Tel. 
09341/898 360 (Herta Beierstettel)
Freitag, 11. November, 14 – 18 Uhr
Samstag, 12. November, 9.30 – 16 Uhr,
Sonntag, 13. November., 9.30 – 15 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Katholische Gottesdienste
Sonntag, 6. November, 10.30 Uhr, Eucha-
ristiefeier, Stadtkirche St. Bonifatius

Sonntag, 6. November, 18.30 Uhr, Eucha-
ristiefeier „Junge Kirche“ für die Seel-
sorgeeinheit, St. Michael

Sonntag, 13. November, 10 Uhr, Eucharis-
tiefeier Patrozinium mitgestaltet vom 
Kirchenchor, Stadtkirche St. Martin

Evangelische Gottesdienste
Sonntag, 13. November, Gottesdienst mit 
anschl. Kirchencafé, Christuskirche
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Netzwerk  
Familie

Kontakt: 
Netzwerk Familie, Schmiederstr. 
25, 97941 Tauberbischofsheim, Tel. 
09341/8959565/E-Mail: netzwerk-familie-
tbb@gmx.de, www.netzwerk-familie-
tbb.de

Öffnungszeiten:
Mo. u. Fr.: geschlossen
Di.: 10.00 – 13.30 Uhr, 15.00 – 17.00 Uhr
Mi.: 10.00 – 12.00 Uhr, 15.00 – 17.00 Uhr
Do.:  10.00 – 12.00 Uhr,

Die Veranstaltungen finden, soweit nicht 
anders angegeben, in den Räumlichkeiten 
des Netzwerks Familie, Schmiederstr. 25 
statt. 

Bücher Babys
30 Minuten Sprache, Spiel und Spaß für 
Kinder ab 1. Jeden 1. Dienstag um 15.30 
Uhr. Eintritt: 1 €. Anmeldung bitte unter 
Tel. 09341/803-83.

Yusuke Yonezu: Überall Dreiecke
Ein Dreieck kann so Vieles sein: Eine Krone, 
ein Baum, ein Dach, ein Fuchs oder eine 
Maus. Formen entdecken und lustige Rät-
sel lösen für die Kleinsten. 
Dienstag, 9. November, 15.30 Uhr

Termine  
Feuerwehr 

Freiwillige Feuerwehr  
Tauberbischofsheim

Mittwoch, 2. November, 19.30 Uhr
Ausbildung, Absturzsicherung, Sack/
Mohr/Schädel, Gruppen 4+1
Mittwoch, 9. November, 19.30 Uhr
Ausbildung, Absturzsicherung, Sack/
Mohr/Schädel, Gruppen 2+3
Donnerstag, 10. November, 18.15 Uhr
Atemschutz, Atemschutzstrecke MGH, 
jeder PA-Träger, lt. Liste
Freitag, 11. November, 19.45 Uhr
Atemschutz, Atemschutzstrecke MGH, 
jeder PA-Träger, lt. Liste
Samstag, 12. November, 9 Uhr
Führung GF/ZF, Planung 2017, Abt. Füh-
rung, GF/ZF
Sonntag, 13. November
Gedenktag, Volkstrauertag, Abt. Führung, 
alle
Mittwoch, 16. November, 19 Uhr
Atemschutz, Atemschutzstrecke MGH, 
jeder PA-Träger, lt. Liste
Mittwoch, 16. November, 19.30 Uhr
Besprechung, Abteilungsausschuss, 
Hamann
Mittwoch bis Freitag, 
16. bis 18. November
Kameradschaft, Stadtmeisterschaften 
Schützenverein, auf Anmeldung

Filmtheater 
Badischer Hof
Hauptstraße 70, 97941 Tauberbischofsh.
Tel. 09341/09341/988-0 

Inferno
2. November, 19.30 Uhr 
Als Professor für Symbolkunde und Kunst-
geschichte hat Robert Langdon bereits 
so manch unglaubliches Rätsel lösen 
und einige bedrohliche Ereignisse für die 
Menschheit in letzter Sekunde abwenden 
können. Nun erwacht er ohne Erinnerung 
an die letzten 48 Stunden in Florenz und 
versucht nicht nur die Puzzleteile seines 
verlorenen Gedächtnis zusammenzuset-
zen, sondern wird schon bald vor eine grö-
ßere, bedrohlichere Aufgabe gestellt. Ge-
meinsam mit der Ärztin Dr. Sienna Brooks 
wird ausgerechnet der Tüftler Langdon 
vor sein bislang schwierigstes Rätsel ge-
stellt. Der Milliardär und Biochemiker Dr. 
Bertrand Zobrist plant der drohenden 
Überbevölkerung auf unserem Planeten 
Einhalt zu gebieten. Durch eine Seuche 
soll es möglich sein, dass binnen weniger 
Stunden die Hälfte der Population stirbt. 
Als Gegenspieler hat er Langdon auser-
koren, den er als der Menschheit einzige 
Chance auserkoren hat und ihn nun auf 
eine Schnitzeljagd quer durch Italien auf 
den Spuren von Dantes Inferno schickt.

Bridget Jones Baby
3. bis 9. November, täglich 19.30 Uhr 
(Montag spielfrei)
Über zwölf Jahre ist es her, als Bridget 
Jones zuletzt über die alltäglichen Pro-
bleme wie Männer, Zigaretten und den 
elenden Kampf gegen die Pfunde unsere 
Lachmuskeln drangsalierte. Mit der nöti-
gen Prise an Chaos und Esprit erhielt sie 
in „Bridget Jones 2: Am Rande des Wahn-
sinns“ von ihrem Traummann Mark Darcy 
einen Heiratsantrag. Das Leben könnte 
schöner nicht sein mit einem Mann, einer 
erfolgreichen Karriere als TV-Produzenten 
und dem Aussehen, dass sie sich schon 
immer gewünscht hat – von wegen. Die-
se Wunschvorstellung bleibt nach wie vor 
ein Hirngespinst der ewigen Junggesellin 
und so wundert es nicht, dass das Chaos 
heut nach wie vor ein ständiger Beglei-
ter in Bridgets Leben ist. Wie aus heite-
rem Himmel erfährt sie zudem, dass sie 
schwanger ist. Doch wer könnte der Vater 
sein? Ist das Kind von Mark Darcy, bei dem 
jegliche Versuche einer gemeinsamen Zu-
kunft wohl kläglich gescheitert sind? Oder 
ist es vom charmanten Amerikaner Jack 
Qwant, den sie auf einem Festival getrof-
fen hat? Wer der Vater auch sein mag, eins 
steht fest: Bridgets Leben wird nun erst 
recht auf den Kopf gestellt. Da trifft es sich 

gut, dass ihre alten Freunde Shazza, Tom 
und Jude ihr nach wie vor zur Seite stehen.

Girl on the Train
10. bis 16. November, täglich 19.30 Uhr 
(Montag spielfrei)
Tagtäglich fährt Rachel mit dem Zug zu 
ihrer Arbeit nach London und starrt als 
Zeitvertreib aus dem Fenster. Am Weges-
rand sieht sie ein Landhaus, in welchem 
ein junges Paar lebt. In ihrer Fantasie malt 
sie sich aus, was für ein glückliches Leben 
die beiden wohl haben könnten – anders 
als dies für Rachel der Fall ist. Sie ist frisch 
geschieden, nachdem ihr Ex-Mann sie für 
eine Jüngere hat sitzen lassen. Doch die 
Wahrheit über das Paar hält so manche 
Überraschung bereit. Einen jähen Bruch 
mit ihrem Fantasiegespinst erhält sie eines 
Tages, als der Zug vor dem Landhaus halt 
macht. Rachel beobachtet eine schreckli-
che Tat und bietet sich freiwillig als Zeugin 
bei der Polizei. Doch was sich zunächst als 
ein Fall über zwei für sie Unbekannte her-
aus zu kristallisieren scheint, bürgt schon 
bald eine böse Überraschung für Rachel 
bereit.

Veranstaltungtermine 
November 2016 

Samstag, 5. November 2016
Liederabend Singkreis Dittigheim
Turnhalle, Dittigheim

Sonntag, 6. November 2016
Skibasar
Surf-und Skiclub
Gymnasium TBB

Herbstmarkt
Marktplatz, Tauberbischofsheim

Tierschutzverein – Öffnung der Läden
12 bis 18 Uhr, Marktplatz 5 und Eichstraße 1

Seniorennachmittag
Ortsverwaltung
14 Uhr, Turnhalle, Distelhausen

Freitag, 11. November 2016
Soiree
Tauberfränkische Heimatfreunde e.V.
19 Uhr, Schlossdiele, Tauberbischofsheim
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Martinsumzug
Kindergarten St. Josef
17 Uhr, Kirche/ Schule, Distelhausen

Samstag, 12. November und
Sonntag, 13. November

Volkstrauertag
Kriegerdenkmal, Distelhausen

Sonntag, 13. November 2016
Konzert Tauberfränkische Kantorei
Bezirkskantorat Tauberbischofsheim
15 Uhr, Stadtkirche St. Martin

Dahl - Gedächtniswanderung (8 km)
Spessartverein Wanderfreunde e.V. TBB
Uhrzeit und Treffpunkt entnehmen Sie 
bitte der Tagespresse

Seniorennachmittag
OR Hochhausen
14 Uhr, Konradsaal Hochhausen

Montag, 14. November 2016

Kabarett mit Abdelkarim 
„Zwischen Ghetto und Germanen“
Kunstverein Tauberbischofsheim e.V.
20 Uhr, Engelsaal, Tauberbischofsheim

Mittwoch, 16. November bis
Freitag, 18. November

Stadtmeisterschaften – Vorrunde
Schützenverein Tauberbischofsheim e.V.
19 bis 23 Uhr, Schützenhaus

Vortrag
Kolping Hochhausen

Dauertermine
Montag

Martinchentreff - für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren
Unter Begleitung einer Erzieherin finden 
kreative, motorische und musikalische An-
gebote statt mit dem Ziel, Eltern in ihrer 
Erziehungskompetenz zu stärken. Ein pä-
dagogisches Angebot für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren, die noch keine 
Kita besuchen.
Verantwortliche Erzieherin: Susanne We-
niger (außer in den Schulferien)
9.30 bis 11.30 Uhr, Netzwerk Familie

Kindertreff  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Für Kinder bis 8 Jahre. Mit Pastoraldiako-
nin Ursula Blutbacher. 
16 bis 17 Uhr, Evangelisches Gemeinde-
zentrum, Würzburger Straße 20, Tauberbi-
schofsheim
Findet in den Ferien nicht statt.

Jungschar (Liebenzeller Gemeinschaft)
Für Kinder von 8 bis 12 Jahren. Mit Pasto-
raldiakonin Ursula Blutbacher.
16 bis 17.15 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Würzburger Straße 20, Tauberbi-
schofsheim
Findet in den Ferien nicht statt.

Hauskreis 
Für Junge Erwachsene. Mit Jugendrefe-
rentin Silke Frey.
18.30 bis 20 Uhr, Blumenstraße 3. 

Herzsportgruppe
Behindertensportverein Tauberbischofs-
heim e.V.
18.30 Uhr, Sporthalle ehemalige Kur-
mainzkaserne

Bridge - Bridge-Club,  
Tauberbischofsheim
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei 
Karl Kohout 06283/507 86
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus TBB

Chorprobe der Kantorei 
Findet in den Ferien nicht statt.
20 bis 21.30 Uhr, Evangelische Kirchen-
gemeinde, Kirchweg 3, Tauberbischofs-
heim

Surf- und Skiclub Tauberbischofsheim
Skigymnastik - Leitung Anja Heinrichs
Aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.de
20 Uhr bis 21 Uhr,  Sporthalle oberhalb 
der AOK
21 Uhr, Volleyball 

Dienstag
Café online
Kostenloses Internetcafé – Diakonische 
Jugend- und Sozialarbeit, nach telefoni-
scher Vereinbarung 
9 bis 12 Uhr, Diakonisches Werk, Kirch-
weg 3

Tierschutz-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Markt-
platz 5 (hinter dem Torbogen)

Tierschutz-Laden
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5

Bibelstunde  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Mit Manfred Blutbacher.
17 bis 18 Uhr, Haus Heimberg

Chorprobe des Posaunenchores
19 bis 21 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Hospiz-Stammtisch für alle Interessier-
ten (letzter Di. im Monat)
19.30 Uhr, „Zum Alten Türmle“ TBB

Chorprobe Frauenchor  
Offener Singtreff
20 bis 21.30 Uhr, Euro Akademie, Bahn-
hofstr. 17

Mittwoch
Geführte Nachmittagswanderung  
mit dem Spessartverein
Die Teilnahme ist kostenlos, evtl. fallen Ge-
bühren für Fahrkarten an.
ab Dienstag: Informationen in der Tourist-
Information

Walking & Nordic-Walking - Turnabtei-
lung, TSV 1863 Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann. Nordic Wal-
king-Stöcke sind mitzubringen
9 bis 10 Uhr, Parkplatz am Hamberg in 
den Sommermonaten ansonsten Freibad 
Tauberbischofsheim

Zwergentreff (Netzwerk Familie +  
Kindertagesstätte St. Lioba)
riesige Möglichkeiten für kleine Entdecker. 
Eine integrative Gruppe für Eltern und ihre 
Kinder mit und ohne Behinderung ab 3 
Monaten bis zum Kindergarteneintritt 
unter Begleitung einer pädago-gischen 
Fachkraft Edeltraud Kossowski, Erziehe-
rin. Auskunft unter Tel. 09341/3298 (findet 
nicht in den Ferien statt)
9.30 bis 11.30 Uhr, Kindertagesstätte St. 
Lioba

Offener Bibelgesprächskreis  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Der offene Hauskreis richtet sich an Men-
schen, die Interesse an der Bibel haben 
und diese besser verstehen möchten. Der 
persönliche Austausch ist dabei sehr wich-
tig. Pastoraldiakonin Ursula Blutbacher.
10 bis 11.30 Uhr und 19.30 bis 21 Uhr, 
Blumenstraße 3 (gegenüber Mediothek)

Café Vergissmeinnicht
Treffen von älteren Menschen und De-
menzkranken - Entlastung für pflegende 
Angehörige. Tel. 09341/8473-0 - Evangeli-
sche Heimstiftung 
14.30 bis 17.30 Uhr, Johannes-Sichart-
Haus, Kapellenstraße 21

Katholische Öffentliche Bücherei  
St. Bonifatius
Bücher für Kinder und Erwachsene kön-
nen kostenlos ausgeliehen werden. Neue 
Leser sind herzlich willkommen.
16 bis 18 Uhr, Kapellenstr. 1 (unterhalb 
der Kirche)

Trauercafé Sonnenlicht  
(an jedem 1. Mittwoch im Monat)
Menschen mit dem Thema Trauer sind 
herzlich willkommen. Ungezwungene Ge-
spräche bei Kaf-fee, Tee und Gebäck. An-
meldung nicht erforderlich.
16 bis 18 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Ka-
pellenstraße 21
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JOUR FIXE - Kunstverein  
Tauberbischofsheim 
Malerwerkstatt für jedermann und Speck-
steinstudio; Unkostenbeitrag 4 Euro
18 bis 21 Uhr, KunstWERK 5, Eichstraße 5

Hundeschule
Gruppentraining mit Spiel und Spaß; In-
fos: www.hsv-tauberbischofsheim.de
19 Uhr, Hundesportverein Tauberbi-
schofsheim 1980 

Bridge - Bridge-Club,  
Tauberbischofsheim
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei 
Karl Kohout, Tel. 06283/50786
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus

Chorprobe des Gospelchores „Sunray“
Evangelische Kirchengemeinde. Findet in 
den Ferien nicht statt.
19.30 bis 21 Uhr, Kirchsaal der Christus-
kirche, Tauberbischofsheim

Chorprobe Männergesangsverein 
Liederkranz
19.30 bis 21 Uhr, Manggasse 2

Chorprobe Kath. Kirchenchor  
St. Bonifatius
20 bis 21.30 Uhr, Bonifatiussaal, Kapel-
lenstr. 2.

Donnerstag

Café onLINE
Kostenloses Internetcafé – Diakonische 
Jugend- und Sozialarbeit, nach telefoni-
scher Vereinbarung
9 bis 12 Uhr, Diakonisches Werk, Kirchweg 
3

Nordic-Walking – SV Hochhausen
offen für jeden Mann und jede Frau
9.30 bis 10.30 Uhr, Hochhausen, Grillhüt-
te an Großholz

Tierschutz-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Markt-
platz 5 (hinter dem Torbogen)

Tierschutz-Laden
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5

VdK-Stammtisch (an jedem 2. Donners-
tag im Monat)
15 Uhr, Café Carpe Diem, Kapellenstraße 
31a

Probe Kinder- und Jugendchor Mini-
Maxis
Gruppe 1 (Vorschulkinder 1. und 2. Klasse): 
15 bis 16 Uhr
Gruppe 2 (Kinder 3. und 4. Klasse):  
16 bis 17 Uhr

Gruppe 3 (Jugendliche 5. Klasse):  
17 bis 18 Uhr
Winfriedsheim, Schafweg 1

Bücherei im Ev. Gemeindezentrum
Findet in den Ferien nicht statt.
16 bis 18 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Würzburger Straße 20, Tauberbi-
schofsheim

Nordic Walking Surf- und Skiclub TBB
aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.de
17.45 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Hamberg 
und in den Wintermonaten Parkplatz MGG

Jugendkreis für Teens  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Teens von 15 bis 20 Jahren erleben Jesus. 
Mit Jugendreferentin Silke Frey.
18 bis 19.30 Uhr, Blumenstraße 3 (gegen-
über der Mediothek)
Findet in den Ferien nicht statt.

Spielabend Schachclub  
Tauberbischofsheim
Gäste sind herzlich willkommen. Ansprech-
partner: Gerhard Müllner 09341/4994
(Kinder/Jugend ab 18.30 Uhr)
19.30 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapel-
lenstr. 21

Chorprobe Kath. Kirchenchor  
St. Martin Kath. Kirchengemeinde
19.30 bis 21 Uhr, Winfriedheim, Schafweg 
1

Freitag
Flötenensemble “ i flauti dolci”
8.30 bis 9.30 Uhr, Bezirkskantorat, 
Stammbergweg 1

Tierschutz-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Markt-
platz 5 (hinter dem Torbogen)

Tierschutz-Laden
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5

Teenkreis (Liebenzeller Gemeinschaft)
Für Teens von 12 bis 14 Jahren. Mit Ju-
gendreferentin Silke Frey.
13 bis 14.15 Uhr, Blumenstraße 3 (gegen-
über Mediothek)
Findet in den Ferien nicht statt.

Probe „Lebensfarben“ Musikgruppe
18.30 Uhr, Bonifatiuszimmer (1. OG), Win-
friedsheim, Schafweg 1 

Samstag
Tierschutz-Flohmarkt 
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung 

10 bis 13.30 Uhr, Marktplatz 5 (hinter 
dem Torbogen)

Tierschutz-Laden
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 13.30 Uhr, Marktplatz 5

Nordic-Walking – SV Hochhausen
offen für jeden Mann und jede Frau
14 bis 15 Uhr, Hochhausen, Parkplatz am 
Friedhof

Hundeschule und Welpenspiele
Gruppentraining mit Spiel und Spaß für 
Anfänger und Fortgeschrittene, Work-
shop und Beratung vor und nach dem 
Hundekauf. Infos: www.hsv-tauberbi-
schofsheim.de
14.30 Uhr, Hundesportverein Tauberbi-
schofsheim 1980 

Lauf- und Walkingtreff – TSV 1863 
Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann
14.30 Uhr, Hamberg Waldparkplatz „Kai-
serspitze“

Sonntag

Sonntagstreff  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Für Alle (Kinderbetreuung wird angebo-
ten). Mit Ursula Blutbacher und Silke Frey.
10.30 bis 11.30 Uhr, Blumenstraße 3

Montag bis Freitag

Nachbarschaftshilfe TBB 
Alltagshilfe, Hauswirtschaft, Grundpfle-
ge, Betreuung, Schriftverkehr u.v.m., Tel. 
09341/92 05 22.
9 bis 11 Uhr 

Dienstag bis Freitag

Familiencafé für Jedermann 
Gemeinsames frühstücken, andere Men-
schen kennenlernen, plaudern, sich aus-
tauschen. Kleine Besucher können sich in 
der Spielecke vergnügen
10 bis 12 Uhr, Netzwerk Familie, Schmie-
derstraße 25

Dienstag, Donnerstag 
und Sonntag

Das Erzähl-Café hat geöffnet
Freundeskreis Erzähl-Café, Tel. 09341/7255 
– Programmbeginn: 16 Uhr
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2
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www.Spenden-DRK.de/Kinder

IBAN: DE63370205000005023307
BIC: BFSWDE33XXX
Stichwort: Kinder dieser Welt

SCHENKEN SIE 
Kindern dieser Welt Hoffnung!

Ist Ihre Hausnummer  
gut erkennbar?
Im Notfall kann dies entschei-
dend für rasche Hilfe durch den 
Arzt oder den Rettungsdienst sein!

Wenn man einen Finanz-
partner hat, der die
passenden Fördermittel

Michael Faul

Spezialist

ENERGIE CLEVER NUTZEN

Sparen & Klima schützen!

Ich habe ein liebevolles Zuhause
und werde schrecklich vermisst!
Bitte helft mir dabei, wieder nach Hause zu finden.

Unsere Katze Mia ist 3,5 Jahre alt, ge-
chipt, tätowiert und bei Tasso registriert.
Sie ist weiß und auf dem Kopf, Rücken
und Schwanz braun getigert. Wir woh-
nen in TBB-Hochhausen (neues Neu-
baugebiet). Mia ist seit Dienstag, 11.
10. 2016 Abend nicht mehr nach Hau-
se gekommen. Das ist sehr untypisch
für sie, weil sie sich normalerweise im
Haus oder Garten bei uns aufhält. Bitte
auch in den Gartenhäusern, Garagen
und Kellern nachsehen, falls sie sich
unbemerkt irgendwo eingeschlichen
hat. Wir sind für jeden Hinweis dankbar.
Tel. 0178/1343841.
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Wir fördern Kunst und Kultur!
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fnweb.de

Alle regionalen 
Veranstaltungen und Events auf 
den Kulturseiten in Ihren 
FRÄNKISCHEN NACHRICHTEN
und auf www.fnweb.de

Opfer werden
zumeist
vergessen!

Das muss sich
ändern!

Helfen Sie mit!

WEISSER RING e. V.
55130 Mainz
www.weisser-ring.de
Bundesweit 420 Außenstellen

Spendenkonto 34 34 34
Deutsche Bank Mainz · BLZ 550 700 40

Nasse Wände?
Feuchter Keller
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-Rheinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
85.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel
Johannes-Kepler-Str. 1, 97941 Tauberbischofsheim

t 09341 - 89 61 333

www.isotec.de/tremel

r?

KOHLER | symbio
Gesellschaft für Personalmanagement mbH

Welcher

HÖRTYP
sind Sie?

In-dem-Ohr
oder

Hinter-dem-Ohr-Typ?

www.hoergeraete-langer.de

Hans-Heinrich-Ehrler-Platz 32
97980 Bad Mergentheim
Telefon: 07931 990051

Testen Sie!
Der kostenfreie und
unverbindliche Test

dauert nur 10 Minuten!

Aus unserem Angebot

Breitenflur 3, 97953 Königheim,
Tel. 09341/8959522

www.frankenkrone-morschheuser.de
Di.–Fr. 8.30–18.00 Uhr, Sa. 8.30–13.30 Uhr

Aus unserer Frischetheke
Hackfleisch gemischt 4,99 w/kg

Schweinesaftbraten 5,55 w/kg

Hirtenbraten pikant gefüllt 8,88 w/kg

Roast Beef, gut gereift 19,99 w/kg

Hausmacher Bratwurst 6,66 w/kg

Neu: Weinhäckerstengl 1,29 w/100g

Lieferservice im gesamten
Stadtgebiet TBB

DRY AGE Roastbeef –
der Fleischgenuss

Große Auswahl an
Geschenkideen – für jeden

Anlass das Richtige!

Weinangebot November/Dezember
Haben Sie schon Ihre Festtags-
weine? Eine Auswahl aus 100
verschiedenen Weinen, aus 9
verschiedenen Weingütern und
Winzergenossenschaften,
z. Bsp. Volkacher Kirchberg, Müller
Thurgau, Bacchus oder Riesling

1 Ltr. statt 5,60 Euro 3,99 Euro

Wir kochen gerne für Sie –
nähere Info´s bei uns!


